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Anmeldung der Konfirmanden
Wir laden zur neuen Konfirmandengruppe ein, die nach 
den Sommerferien beginnt. Alle Kinder, die 1996 oder 
1997 geboren sind oder die nach den Sommerferien in die 
7. Klasse kommen, sind herzlich willkommen. Bitte melden 
Sie Ihr Kind vom 23. bis 26. Juni im Gemeindebüro an und 
bringen Sie das Stammbuch bzw. die Taufurkunde mit. 

Ihr Engagement ist gefragt
Mehrere große Gemeindeveranstaltungen stehen be-
vor: Himmelfahrtsausflug (1. Mai), Gemeindefest (21. 
Juni) und Lange Nacht der Kirchen (5. September). 
Wir bitten unsere engagierten Gemeindeglieder und 
diejenigen, die es werden wollen, im Gemeindebüro 
ihre Bereitschaft zur Mitarbeit bekannt zu geben. Sie 
werden dann rechtzeitig zu den jeweiligen Vorberei-
tungstreffen eingeladen.
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Monatsspurch für den Mai

Ich will nicht nur im Geist beten, sondern auch mit dem Verstand.
 

1. Kor 14,15 (E)
Liebe Gemeinde,
König Salomo bittet um Weisheit, als Gott ihm einen 
Wunsch gewährt. Würde jeder von uns um Weisheit 
bitten? Welche Folgen kann es haben, wenn man ge-
dankenlos im Gebet eine Bitte an Gott richtet ohne 
wirklich darüber nachzudenken? Ohne ganz bei der 
Sache zu sein und nicht mit dem Herzen zu beten?
Ein gutes Beispiel findet sich in einem jüdischen Mär-
chen. In diesem wird von einer römischen Kaisertoch-
ter berichtet, die sich bei einem Rabbi eine Spindel 
wünschte. Die Folge war: Sie wurde aussätzig, wurde 
– wie es zu damaliger Zeit üblich war – verstoßen, an 
den Straßenrand gesetzt und bekam eine Spindel in 
die Hand, ein Zeichen ihrer Bedürftigkeit. Als sie den 
Rabbi in dieser Situation wieder sieht, spricht sie ihn 
an, und bittet ihn, er möge Gott anrufen, damit dieser 
die Spindel zurücknähme. Die Antwort des Rabbis ist 
einfach: Gott gibt, er nimmt nicht. 
Die Königstochter hat gedankenlos um etwas gebe-
ten, was für sie ein neuartiges Spielzeug gewesen 
wäre. Sie hat ohne Sinn und Verstand gebetet: „Gib 
mir eine Spindel!“ ohne darüber nachzudenken, dass 
dieses mit Leid verbunden sein könnte.
Gott gibt – sogar seinen eigenen Sohn – wie wir ge-
rade in der Osterzeit wieder erfahren durften. In die-
ser Situation dürfen wir uns natürlich darüber freuen, 
dass Gott gibt, aber nicht nimmt und wir IHM durch 
dieses große, für uns gebrachte Opfer wieder nah 
sein können.

Dabei brauchen wir eigentlich keine Angst zu haben. 
Jesus selbst gibt uns Worte, mit denen wir uns an 
Gott wenden können, und das, ohne leere Worte zu 
verwenden.
In der Bibel finden wir diese Worte bei Mathäus 6 (7ff): 
Das Vaterunser ist die Antwort!
Luther hat hier übersetzt: ... Und wenn ihr betet, sollt 
ihr nicht viel plappern wie die Heiden; denn sie mei-
nen, sie werden erhört, wenn sie viele Worte ma-
chen. Darum sollt ihr ihnen nicht gleichen. Denn euer 
Vater weiß, was ihr bedürft, bevor ihr ihn bittet. Da-
rum sollt ihr so beten: Unser Vater im Himmel! Dein 
Name werde geheiligt. Dein Reich komme. Dein Wil-
le geschehe wie im Himmel so auf Erden...
Nicht nur im Geist beten, bedeutet aber auch, mit dem 
Herzen zu beten. Es geht nicht darum, etwas Beson-
deres zu sein oder sich besonders hervorzutun.
Der Apostel Paulus richtet seinen Brief an die Ge-
meinde in Korinth, in der – seiner Meinung nach – 
das Zungenreden überhand genommen hat, das laut 
Jesaja, auf den er sich auch beruft (Jesaja 28,11-12), 
ein Zeichen der Ungläubigen, nicht jedoch der Gläu-
bigen ist. Alles soll sein Maß haben.
Bitten wir also mit Bedacht und mit dem Herzen um 
die Dinge, die Jesus uns nannte: Das Kommen des 
Reiches Gottes, das tägliche Brot, die Vergebung un-
serer Sünden, Stärke, um denen zu vergeben, die in 
unserer Schuld stehen und um die Erlösung.

Carmen Ullrich



4 DANK DES JUBILARS

das wars! So möchten meine Frau und ich al-
len danken, die zum Gottesdienst und zur Feier 
gekommen sind, aus der Gemeinde, vom Ver-
wandten- und Freundeskreis. Ich danke für alle 
Glück- und Segenswünsche in mündlicher und 
schriftlicher Form, für alle Aufmerksamkeiten 
und Geschenke und für die eingezahlten Spen-
den für die Hilfswerke. 
Besonderer Dank gilt dem Kirchenvorstand mit 
Herrn Behn und Pastor Dr. Burandt, meinem 
Nachfolger, mit dem ich gemeinsam den Got-
tesdienst gestaltete. Danke, das Sie mir ermög-

licht haben, meine Feier hier ausrichten zu können. Das 
Wiedersehen mit Gemeindegliedern und Mitarbeitern, be-
sonders mit denen, die weggezogen sind, und trotzdem 
gekommen waren, hat mich bewegt. Meine Worte reichen 
nicht, meinen Dank auszudrücken. Gott segne die Lukas-
gemeinde und alle ihre Glieder, junge und alte, vor allem: 
dass die Lukasgemeinde erhalten bleibt. Halten Sie der 
Gemeinde die Treue durch Ihre Gegenwart. Die Räume 
sind sehr schön, wie ein „Nest“ zum Wohlfühlen. So möch-
te ich besonders zum Gottesdienstbesuch ermuntern. Al-
les Gute und Liebe, Kraft und Trost, Hoffnung und Segen

Ihr ehemaliger Pastor Bethke

Danke für die Geburtstagsfeier
Beim Rückblick auf mein Leben anlässlich mei-
nes 70. Geburtstages möchte ich mit Matthias 
Claudius sagen: „Ich danke Gott und freue mich 
wie ein Kind zur Weihnachtsgabe.“ Der Sonn-
tag, der 2. März war für mich und die gelade-
nen Gäste, Lukasgemeindeglieder, Mitarbeiter, 
Verwandte, Bekannte und Freunde ein beson-
derer Festtag. Der Tag begann mit einem Got-
tesdienst, der gut besucht war. Zu meiner Freu-
de spielte der Posaunenchor der Stadtmission. 
Anschließend fand im Lichthof für alle ein Emp-
fang statt, den der Kirchenvorstand für mich, 
das „Geburtstagskind“ organisiert hatte. Ich war von 1981 
bis 1998 mit „Leib und Seele“ Pastor der Lukaskirchenge-
meinde, deshalb wollte ich mein Fest auch dort feiern. Zu 
einem festlichen Mittagessen hatte ich in den Gemeinde-
saal eingeladen, den Frau Garbe mit ihren Helferinnen und 
Küster Klein sehr schön geschmückt hatten. Herr Behn, 
seine Familie und seine Mitarbeiter hatten ein festliches 
Essen nach seinen Vorschlägen und meinen Wünschen 
„gezaubert“. Ich staunte nicht wenig, wie es möglich ist, so 
viele Gäste in der Gemeinde zu bewirten. Da ist es kein 
Wunder, wenn Gemeindeglieder oder Gruppen Räume für 
ihre Feiern mieten. Die Geladenen waren begeistert und 
sehr zufrieden, was ihnen geboten wurde. Während des 
Mittagessens gab es Musik von den Funny Bone Folks. 
Danach folgten Beiträge verschiedener Art. Mein kleinster 
Enkel von acht Jahren trug chemische Versuche vor. Eine 
Solokünstlerin, Frau Würmel, begeisterte mit ihrer Show 
und der Musik auf ihrer so genannten „Glas-Harfe“, wovon 
die Gäste sehr angetan waren, ich selbst auch. Es folgten 
weitere Beiträge und dann eine Darstellung meines Lebens 
mit Dias. Nach dem Kaffeetrinken haben wir moderne Kir-
chenlieder gesungen. Mein Freund, Pastor Dürkop, sprach 
ein geistliches Wort und segnete uns zum Abschluss.
Einen so schönen Geburtstag hatte ich noch nicht erlebt. 
Wenn ich an meinen siebten Geburtstag denke, da wa-
ren wir auf der Flucht: Es gab einen Teelöffel Zucker und Posaunenchor der Stadtmission Fotos (2): Redaktion
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Gottesdienste jeweils 10.00 Uhr 

GOTTESDIENSTE

Nach dem Sonntagsgottesdienst lädt die Gemeinde Sie herzlich zu Kaffee, Tee und Saft ein.

April 06.04. Misericordias 
Domini

Gottesdienst mit Gehörlosen und 
Abendmahl (Traubensaft)

Pn. Neukirch/P. Dr. Burandt

13.04. Jubilate Gottesdienst Militärdekan i. R. Jung
20.04. Kantate Gottesdienst mit Lukas-Chor P. Dr. Burandt
27.04. Rogate Lektorengottesdienst mit 

Posaunen
10.00 Uhr Kindergottesdienst

W. Garbe, R. Nijenhof und Team
 
Diak. Siegmund und Team

Mai 01.05. Christi Himmel-
fahrt

Gottesdienst im Grünen
(s. S. 14)

Diak. Siegmund/P. Dr. Burandt

04.05. Exaudi Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) 
15.00 Uhr Gehörlosengottesdienst

P. i. R. Oelze 
Pn. Neukirch

11.05. Pfingstsonntag Gottesdienst mit Abendmahl (Trau-
bensaft)

P. Dr. Burandt

12.05. Pfingstmontag Gottesdienst mit Christen aus 
Afrika

P. Dr. Burandt und Team

18.05. Trinitatis Gottesdienst zur Konfirmation mit 
Abendmahl (Traubensaft) und dem 
Chor Our Voices

Diak. Siegmund/P. Dr. Burandt

25.05. 1. S.n.Trinitatis Gottesdienst mit Taufe
10.00 Uhr Kindergottesdienst

P. Dr. Burandt 
Diak. Siegmund und Team

Juni 01.06. 2. S.n.Trinitatis Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) 
15.00 Uhr Gehörlosengottesdienst

P. Dr. Burandt 
Pn. Neukirch

08.06. 3. S.n.Trinitatis Gottesdienst 
10.00 Uhr Kindergottesdienst
15.00 Uhr Ostgottesdienst

P. Dr. Burandt 
Diak. Siegmund und Team 
P. Dr. Wittram

15.06. 4. S.n.Trinitatis Gottesdienst P. Dr. Burandt
22.06. 5. S.n.Trinitatis Szenischer Gottesdienst P. Dr. Burandt und Jens Schlieper
29.06. 6. S.n.Trinitatis Gottesdienst mit Flöten Diak. Siegmund
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Liebe Kinder!
Hier findet Ihr wieder unsere Angebote für Euch. Viel Ver-
gnügen wünschen Elke Siegmund, Diakonin und Team

Kindergottesdienst
„Geborgen ist mein Leben in Gott. Er hält 
mich in seinen Händen!“ - Herzliche Einla-
dung zum Kindergottesdienst an folgenden 
Sonntagen: 27. April, 25. Mai und 8. Juni 
von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Kinder- und 
Hortraum unserer Gemeinde. Nicht nur un-
ser Kindersegen wird uns durch den Kindergottesdienst 
begleiten, sondern wir wollen auch jeweils eine Geschich-
te aus der Bibel hören, eine kleine Bastelei soll Euer Herz 
erfreuen, wir wollen singen, beten und spielen und so er-
fahren, dass wir alle Gottes Kinder sind. Das Kigo-Team 
freut sich auf Euch. Elke Siegmund, Diakonin

Kirche zum Anfassen
Kinderferientag am 13. Mai
Habt Ihr Lust, an dem schulfreien Dienstag nach Pfings-
ten zusammen mit vielen anderen Kindern im Kirchraum 
der Lukaskirche auf Entdeckungsreise zu gehen? Was wir 
wohl alles zu sehen bekommen? Was haben wir alles bis-
her noch gar nicht richtig wahrgenommen? Bestimmt gibt 
es Vieles zu entdecken und zu fragen. Wollt Ihr Euch mal 
als Künstler ausprobieren und eigene Kirchenfenster ma-
len? Wir freuen uns auf einen Vormittag rund um die und 
in der Lukaskirche mit vielen Aktionen. Mittags wollen wir 
zusammen ein Picknick veranstalten und am Nachmittag 
ist noch viel Zeit zum Spielen und Toben. Bringt eine klei-
ne Decke und ausreichend zu essen und zu trinken für 
unser Picknick mit. Wir treffen uns um 9.30 Uhr und sind 
bis 16.00 Uhr zusammen. Das Angebot richtet sich an 
Kinder im Alter von fünf bis zwölf Jahre.
Die Kosten für den Kindertag betragen 3,- Euro. Anmel-
deschluss ist am 2. Mai.

KINDER

Kindergruppe am Mittwoch
Wisst Ihr eigentlich, dass es in der Lukaskirche eine Kin-
dergruppe für Kinder im Alter von fünf bis elf Jahren gibt?  
Nein? Na, das kann sich doch ändern! Jeden Mittwoch 
von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr treffen wir uns im Kinder- und 
Hortraum unserer Gemeinde (außer in den Ferien). Was 
bei uns so alles los ist? Es gibt viele Spiele, wir basteln 
zusammen, wir bereiten zusammen etwas zu essen vor, 
wir gucken einen Film, es gibt Geschichten aus der Bibel, 
singen oder rätseln oder wir machen auch mal einen klei-
nen Ausflug. Zur Zeit würden sich die Kinder und auch das 
Team über viele neue Kinder freuen. Ihr seid also herz-
lich willkommen! Besucht uns doch mal, denn es macht 
wirklich Spaß dabei zu sein. E. Siegmund, Diakonin und 
Team

Dem Leben zu Liebe
Unter dem Motto „Dem 
Leben zu Liebe“ laden wir 
vom 10. bis 13. Juli  zu 
einer Campingfreizeit für 
Jugendliche von 12 bis 
16 Jahren in Obershagen 
bei Celle ein. Kosten: 50,- 
Euro, Unterkunft: Eigene 
oder gestellte Zelte; Anmeldeschluss: 18. Juni
Draußen leben und hoffentlich die Sonne genießen, ge-
meinsam unser zünftiges Essen zubereiten, die Umge-
bung erkunden, nette Leute kennen lernen und christliche 
Gemeinschaft erleben – das alles und noch viel mehr steht 
auf dem Programm. Wir werden neben der Jugendscheu-
ne im Pfarrgarten der Kirchengemeinde Obershagen zel-
ten, ein bisschen Komfort ist also vorhanden. Los gehts. 
Anmelden und schon mal Zelt, Schlafsack und Isomatte 
besorgen… 
Für alle Aktionen und Freizeiten gibt es nähere Infos und 
Anmeldungen bei E. Siegmund, Diakonin
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Buchtipp
Titel: Wissen mit Links - Naturwissenschaften
Verlag: Dorling Kindersley (2005)
Dieses Nachschlagewerk zum Thema 
Naturwissenschaften bezieht sich auf 
Themen aus dem Lehrplan. Das Be-
sondere hierbei: Auf den jeweiligen 
Doppelseiten findest Du Links zu Be-
griffen, die Du im Internet unter www.
wissenmitlinks.de eingeben kannst. Du 
erhältst dann weitere Informationen 
zum Thema sowie Bildmaterial zum kostenlosen Runter-
laden für Mappen und Referate. - Wir bieten mehrere The-
menbände aus dieser Reihe an. Das Bücherei-Team

Abenteuer Leben – Abenteuer Glauben
Was stellen wir uns unter dem Thema „Abenteuer Leben 
- Abenteuer Glauben“ vor? Damit haben wir Hauptkon-
firmanden uns auf unserer Konfirmandenfreizeit vom 8. 
bis 10. Februar in Marienrode (Hildesheim) beschäftigt. 
Zusammen mit Diakonin Elke Siegmund, der Vorkonfir-
mandengruppe unter der Leitung von Pastor Dr. Burandt 
und  Ehrenamtlichen verbrachten wir ein lehrreiches und 
spannendes Wochenende. Den Ankunftstag ließen wir mit 
einem gemeinsamen Abendessen und Kennenlernspie-
len ruhig ausklingen. Am nächsten Tag arbeiteten wir  in 
Kleingruppen zu unserem Thema, wobei erstaunlich gute 
Ergebnisse heraus kamen. Am Nachmittag hatten wir Zeit 
zum Fußball spielen, krökeln oder einfach nur zum Aus-
ruhen. Nachdem wir uns ausgeruht hatten, trafen wir uns 
wieder im Gemeinschaftsraum und suchten Mutmach-
sprüche für unsere Konfirmation aus. Wir schrieben sie auf 
bunte Pappe und verzierten sie. Highlight des Wochenen-
des war unsere Nachtwanderung. - Der Gottesdienst am 
Sonntagmorgen gefiel uns besonders gut, weil wir lange 
kein gemeinsames Abendmahl mehr hatten. Und weil uns 
das Wochenende so gut gefallen hat, machen wir im Mai 
noch eine Spaßfreizeit! Marie und Sarah

Unterwegs in Gottes Welt
Vom 15. bis 17. Juli findet die Kunterbunte Kinderwoche für 
Kinder von fünf bis elf Jahren statt. Wir treffen uns jeweils 
von 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr. An diesen drei Tagen wollen 
wir in Kooperation mit zwei anderen Gemeinden Hanno-
ver, die nähere und vielleicht auch die weitere Umgebung 
unsicher machen. Mal sehen, was wir in diesem Sommer 
so alles erleben werden! Auf jeden Fall wird es schöne 
und erlebnisreiche Ausflugsziele geben, wir wollen spie-
len und basteln, singen und tolle Spielplätze erobern. Die 
Kosten pro Tag betragen 5,- Euro. Jedes Kind benötigt zwei 
Üstra-Fahrkarten und ein Lunchpaket mit ausreichend zu 
essen und trinken. Anmeldeschluss ist der 2. Juli. Es ist 
auch eine Anmeldung für einzelne Tage möglich.

Hey Du, hör mir zu
Kinderfreizeit vom 21. bis 26. Juli
Kinder von sechs bis zwölf Jahren
Jugendfreizeitheim „Silberborn“- Holzminden
Kosten: 120,- Euro
Anmeldeschluss: 27. Juni
Wir wollen auf unserer Kinderfreizeit den Sommer ge-
nießen, mal wieder ein neues Haus kennenlernen und  
Holzminden unsicher machen, wir wollen spielen, basteln 
und toben. Weiterhin wollen wir uns mit dem spannenden 
Thema des Betens beschäftigen. Beten lerne ich, indem 
ich es einfach mache. Aber ich brauche dazu ein Gegen-
über, mit dem es Spaß macht, zu reden – so wie mit einem 
Freund. Gott will auch unser Freund sein. Unsichtbar, und 
doch ganz nah, auch wenn wir es nicht immer spüren. Mal 
sehen, was wir auf dieser Freizeit alles über dieses inter-
essante Thema erfahren werden.

Neu Neu Neu Neu
In der Kinder- und Jugendbücherei ist eine riesige Kiste 
mit vielen Neuheiten eingetroffen. Schau doch mal rein: 
Es ist bestimmt auch etwas für Dich dabei. Wie zum Bei-
spiel das folgende Sachbuch mit Pfiff:
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Auf Lukas´ Rappen
Liebe Lukas-Wanderfreunde, bitte notieren 
Sie sich für die Monate April bis Juni die fol-
genden Termine für unsere Treffs unter dem 
Motto „Bewegung tut gut“:
11. und 25. April
09. und 23. Mai
06. und 27. Juni (wg. Gemeindefest am 21. Juni nicht am 
20. Juni!)
Schon jetzt der Hinweis, dass im Ferien- und Urlaubsmo-
nat Juli eine Pause eingelegt wird. Treffpunkt: 16.00 Uhr. 
U-Bahnstation Lister Platz, Zugang Lister Meile.
Die Wanderzeit wird wie bisher ca. zwei Stunden betra-
gen. Es grüßt Sie herzlich Ihr Max Petereit (Tel. 391605)

Nachbarschaftshilfe in unserer Gemeinde
Nach wie vor stehen Frauen und Männer in ihrer Nähe 
bereit, um gutnachbarschaftliche Beziehungen zu ihnen 
zu pflegen. Haben Sie davon in der Presse gelesen? Un-
ser Faltblatt ist mittlerweile erschienen, so dass Sie noch 
einmal nachlesen können, was wir anbieten: z.B. einen 
Besuch, Vorlesen, Vertretung für pflegende Angehörige, 
Hilfe bei Formularen oder Botengängen. Wenn Sie selber 
mitmachen möchten oder sich über Nachbarschaftshilfe 
freuen würden, wenden Sie sich bitte an Heide Knauf, 
Tel.: 31 75 40 oder an das Gemeindebüro.

Let’s kick!
Familienfest auf der Lister Meile am 17. Mai
Die Europameisterschaft rückt näher. Aber bevor man nur 
vor dem Fernseher mitzittert, wären ein wenig Spaß und 
Bewegung durchaus angesagt. Gelegenheit gibt es dazu 
bei einem Familienfest auf der Lister Meile am 17. Mai von 
11.00 bis 18.00 Uhr. Ähnlich wie vor der Fußballweltmeis-
terschaft veranstalten soziale Einrichtungen und Kirchen-
gemeinden aus der List ein Fest mit Bewegung, Spiel und 
Musik. Und auch wir als Lukasgemeinde beteiligen uns 
daran!

LUKAS AKTIV

Verfällt die deutsche Sprache? 
Dr. Eike Christian Hirsch, der bekannte Rundfunkautor, 
Theologe und Publizist kommt für Vortrag und Gespräch 
zu uns in die Gemeinde! Am Donnerstag, den 5. Juni um 
18.00 Uhr wird Eike Christian Hirsch ein Thema anschnei-
den, das er gerade in einem Buch behandelt hat. „Verfällt die 
deutsche Sprache?“ lautet der Titel seiner Einführung, mit 
der er uns zur Diskussion anregen will. Sind wir Deutsche 
so „down“ und von „Burnout“ betroffen, dass wir gegenü-
ber der „Postmoderne“ sprachlich nicht mehr „kompatibel“ 
sind? An Beobachtungen, Meinungen und Gesprächsstoff 
wird es uns sicherlich nicht fehlen. Herzliche Einladung an 
alle Neugierige und Interessierte!

Bitte um Kuchenspenden
In der Lukasbäckerei haben sieben Mädchen mit unseren 
Ehrenamtlichen vorgemacht wie es geht: 70 Kekstütchen 
sind – wie berichtet – zustande gekommen. Zu unserem 
Gemeindefest sind wieder SIE gefragt. Gut, 70 Kuchen 
und Torten, das wäre natürlich schön, aber ganz schaffen 
werden wir es wohl nicht – oder? Trauen Sie sich einfach, 
greifen Sie zu Backbuch, Waage und Rührschüssel. Wir 
freuen uns über Ihre Ergebnisse. Bitte geben Sie Ihren Ku-
chen am 21. Juni bis 12.00 Uhr im Gemeindesaal (Eingang 
Rolandstraße) ab. Vielen Dank.

Initiative Voßstraße und Jakobistraße
Verbesserungen werden angeschoben
Der Rat der Stadt Hannover hat im März Gelder bereitge-
stellt, um die Voßstraße und die Jakobistraße in ein Projekt 
der integrativen Stadtteilarbeit einzubinden. Ein Planungs-
büro soll mit interessierten Anwohnern und Bürgern wie 
z. B. der Interessengemeinschaft Voßstraße (www.voss-
straße.de) Vorschläge erarbeiten, wie die Wohnqualität 
und das nachbarschaftliche Miteinander verbessert wer-
den können. Bitte achten Sie auf Informationen in der Lo-
kalpresse.
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Gemeinsam Bibel lesen
Abayomi O. Bankole, stellvertretendes Kirchenvorstands-
mitglied, lädt wieder zum gemeinsamen Bibellesen ein. 
Meist wird die Bibelstelle gewählt, die der nächsten Sonn-
tagspredigt zugrunde liegt. Die Gruppe trifft sich zwei Mal 
im Monat um 19.30 Uhr. Die nächsten Treffen finden statt: 
14. und 28. April, 26. Mai, 9. und 23. Juni. Sie sind herz-
lich eingeladen. Bitte beachten Sie die neue Anfangszeit!

Gesprächskreis
Gesprächskreis jeweils um 18.00 Uhr:
10. April: Thema: „Das Erlkönigmanöver (Buch von Robert 
Löhr) – ein Festival der literarischen Anspielungen“ – Ein-
führung: Ines Scheel, Gesprächsleitung: P. Dr. Burandt
8. Mai: Thema: „Der heilige Franziskus und die franziska-
nische Spiritualität“ – Einführung: Franziskanerpater Bru-
der Paulus, Gesprächsleitung: P. Dr. Burandt
5. Juni: Thema „Verfällt die deutsche Sprache?“ – Einfüh-
rung und Gesprächsleitung: Dr. Eike Christian Hirsch

Unerhörte Treue – Rückblick auf die Bibelwoche
Vom 27. Januar bis zum 3. Februar fand die ökumenische 
Bibelwoche zu Bibeltexten aus dem Buch Jeremia statt. 
An fünf Abenden trafen sich katholische und evangelische 
Christen zum Gespräch in Lukas und im Gemeindehaus von 
St. Joseph, abgesehen von den Gottesdiensten zu Beginn 
und am Ende. Die Botschaft von Gottes Gericht, die der 
Prophet Jeremia auszurichten hatte, war für die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer nicht leichte Kost. Dafür gewann die 
Person des Jeremia mit allen Anfechtungen und Zweifeln an 
Konturen. Viele die kamen, erlebten die Gesprächsabende 
als besonderen Gewinn. Wann nehmen wir uns denn sonst 
einmal Zeit, über grundsätzliche Fragen (z.B. Gott und die 
Welt, Vertrauen und Glaube, Sinn und Unsinn in meinem Le-
ben) gemeinsam nachzudenken und uns darüber auszutau-
schen? Christliche Gesprächskultur haben wir gepflegt, und 
das hat uns einander näher gebracht. Lassen Sie sich diese 
Chance beim nächsten Mal nicht entgehen! 

Vorsicht: Humor!
Szenischer Gottesdienst am 22. Juni
Schon kein Geheimtipp mehr: der szenische Gottesdienst. 
Am Sonntag nach dem Gemeindefest, dem 22. Juni um 10 
Uhr ist es wieder so weit. Der Schauspieler Jens Schlie-
per schaut im Gottesdienst der Lukaskirche vorbei und 
wundert sich über uralte Texte, die ihm völlig unverständ-
lich vorkommen. Ob Pastor Dr. Burandt ihm dabei helfen 
kann?

Assisi-Fahrt – die Ausschreibung ist da
Die Planung unserer geistlich ausgerichteten Gemeinde-
fahrt vom 16. bis 22. Oktober nach Assisi in Italien hat 
konkrete Formen angenommen. Gereist werden soll mit 
dem Flugzeug nach Rom und dann weiter mit dem Bus. 
Assisi ist Geburtsort und Wirkungsstätte des heiligen 
Franziskus, der den Franziskanerorden gründete und als 
Schutzpatron Italiens verehrt wird. Assisi hat sich zu ei-
nem guten Teil das mittelalterliche Stadtbild bewahrt und 
bietet mehrere Kirchen mit wunderbaren Kunstwerken. 
Das Hotel mit Halbpension wird in Assisi selbst liegen, die 
Kosten werden pro Person etwas über 1.000,- € liegen. 
Ausflüge zu Städten in der Nähe wird es geben. Eine ge-
nauere Ausschreibung für die Fahrt liegt im Gemeindebü-
ro vor. Informieren Sie sich und melden Sie sich bis Ende 
Mai verbindlich für die Fahrt an! Die Zahl der Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer ist begrenzt. Auf Ihre Anmeldung 
freut sich Ihr P. Dr. Burandt 

Kloster in Assisi
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v.l.n.r.: Rudolf Maier, Leonidas Manoussakis, Kevin Bunkus, Aron Schulz, 
Marcel Wolle, Florian Schreinecke, Sarah Nadine Haas, Charlene Weg-
ner, Marie Kösterke, Anna Radloff, Katharina Schwallich, Angela Becker, 
Melina Düsterdiek, Laura-Michelle Sosnowski

Konfirmation am 18. Mai 2008

Wir gratulieren unseren Konfirmandinnen und Konfirmanden
ganz herzlich zu ihrer Konfirmation

und wünschen ihnen Gottes guten Segen!

„Der Gott, der Euch liebhat,  
sei mit Euch, wohin Ihr auch geht.
Er zeige Euch den richtigen Weg. 

Er schütze Euer Herz und Eure Seele.
Er segne Euer Leben – und Ihr sollt ein Segen sein!“
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12 FRAUENBIBELKREIS

Diakonin Elke Siegmund kennen lernte, wurde ich direkt 
herzlich von ihr zum Frauenbibelkreis eingeladen. Etwas 
verunsichert gesellte ich mich also an dem ersten Abend 
zu den Frauen, die sich schon versammelt hatten. Eine 
Referentin war da – Schwester Ute, die ich seit dieser 
Zeit schon mehrere Male erleben durfte. Ich war positiv 
überrascht, gleich so freundlich in die bunte Runde auf-

genommen zu werden. Ich wurde 
direkt angesprochen, und kam 
gleich mit einigen Frauen ins Ge-
spräch. Darüber freute ich mich 
doch sehr, ist es sonst immer et-
was schwierig, in neuen Kreisen 
oder Gemeinden Fuß zu fassen. 
Zufrieden ging ich nach Hause. 
Seit dem freue ich mich jeden 
Monat auf das Treffen mit den 
vielen unterschiedlichen Frauen 
und die Themen, die immer so 
unterschiedlich sind, und bei de-
nen „Die Frau“ nicht immer die 
Hauptrolle, aber immer eine sehr 
wichtige Rolle spielt. Auch die Re-
ferentinnen, die zwischendurch 
für ein spezielles Thema hin und 
wieder eingeladen werden, sind 
immer eine große Bereicherung. 
Sehr genieße ich die netten Tra-
ditionen, wie das gemeinsame 

Abendessen im Sommer, das Frauenfrühstück im Advent 
und einfach „den Tee zum Ankommen“, bevor richtig ins 
Thema eingestiegen wird. Und so kann ich nur jede Frau 
herzlich einladen, vorbei zu schauen, inne zu halten und 
einmal im Monat eine gute Zeit im Austausch mit anderen 
Frauen zu verbringen. 
                                                                  Annabel Steinfelder

Frauen – wie die Zeit vergeht!
Es ist 20 Jahre her (März 1988), dass wir uns zum ersten 
Mal zum Frauenbibelkreis getroffen haben – auch damals 
schon an einem Mittwoch. Die Idee zu diesen regelmäßi-
gen Treffen (jeden 4. Mittwoch im Monat, ab 19.30 Uhr) 
war auf einem vorangegangenen Frauenwochenende mit 
Elke Siegmund entstanden. Und so treffen sich seitdem 
mal 8, mal 10, mal 20 … Frauen – einige schon von An-
fang an oder sehr lange dabei, ei-
nige in den letzten Jahren dazu-
gekommen. Mal stehen biblische 
Texte im Mittelpunkt (z. B. über 
bekannte und unbekannte Frau-
en der Bibel), mal auch andere 
Themen, wie z. B. „Das Leben in 
seinen verschiedenen Phasen“. 
Mal gestaltet Elke Siegmund, oft 
unterstützt von der einen oder 
anderen Frau des Kreises den 
Abend, dann wieder sind Refe-
rentinnen eingeladen. Zu den 
guten Traditionen, die sich im 
Laufe der Zeit entwickelt haben, 
gehören das Gespräch über die 
Jahreslosung im Januar, das ge-
meinsame Essen vor der Som-
merpause und das Frauenfrüh-
stück am Samstag vor dem 1. 
Advent.                   Ute Senkowski

Und seit fast zwei Jahren bin nun auch ich dabei – in 
zweierlei Hinsicht die Jüngste, da ich bislang als der letz-
te Neuzugang gelte und auch vom Alter her mit meinen 
33 Jahren die Jüngste bin. Zunächst war mir schon etwas 
mulmig, war ich doch gerade erst nach Hannover gezo-
gen und kannte noch niemanden hier. Bei einer kurzen 
Vorstellung in der Gemeinde, bei der ich auch gleich die 

Der Frauenbibelkreis feiert sein 20-jähriges Jubiläum
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Die kleine Bühne 12.04., 19.30 Uhr
Premiere

„Wohltäter“,  Schauspiel von Michael Frayn
Regie: Jens Schlieper und Siegfried Maurer
weitere Termine: 13.04., 15.04., jeweils 19.30 Uhr, 20.04. um 16.00 Uhr, 
23.04., 25.04., 26.04., 27.04. jeweils 19.30 Uhr
Kartenbestellung unter Tel.  88 97 30 oder Tel. 848 96 45

Literatur am Montagabend 07.04., 19.00 Uhr
02.06., 19.00 Uhr

Das Puppenhaus, Erzählung von Katherine Mansfield
Ein Haus aus lauter Liebe, Erzählung von Siegfried Lenz
Lesung und Gesprächsleitung: Ortrud Isabella Engelke

Konzerte 26.04., 19.00 Uhr
30.05., 20.00 Uhr

Konzert des Gospelchors „Our Voices“; Leitung: Carlos Garcia
Dreifach hallt besser - Drei Chöre laden ein (siehe unten)

Gesprächskreis 10.04., 18.00 Uhr

08.05., 18.00 Uhr

05.06., 18.00 Uhr

„Das Erlkönigmanöver - ein Festival der literarischen Anspielun-
gen“, Einführung: Ines Scheel, Gesprächsleitung: P. Dr. Burandt
„Der heilige Franziskus und die franziskanische Spiritualität“ 
-  Einführung: Franziskanerpater Bruder Paulus, Gesprächslei-
tung: P. Dr. Burandt
„Verfällt die deutsche Sprache?“ - Einführung und Gesprächs-
leitung: Dr. Eike Christian Hirsch

Termine

Dreifach hallt besser
Für Freitag, 30. Mai um 20.00 Uhr 
laden drei Chöre zu einem gemein-
samen Konzert ein:
- Canta Nova, Lukaskirche, Leitung: Peter Marino
- „blue ‚n‘ groovy“, der Jazz-Pop-Chor der Musikschule  
   Hemmingen, Leitung: Peter Marino
- das Chorensemble Nordstadt, Leitung: Beate Binder
Der Eintritt ist frei, Spenden sind erwünscht.
- Dauer: ca. 1,5 Stunden
- Titel des Konzerts: „Dreifach hallt besser“ 
Es werden viele Sparten Chormusik zu hören sein: Pop, 
Jazz-Standards, Gospel, Klassik, schwedische Chormu-
sik..., also eine höchst interessante und spannende Mi-
schung verschiedener Klang- und Musikrichtungen - und 
wie immer auf höchstem Niveau.
Lassen Sie sich diese Veranstaltung nicht entgehen.

Wohltäter
In einer Zeit, in der die zwischenmenschlichen Beziehun-
gen, das Aufeinanderachtgeben und freundschaftliche 
Verhältnisse immer mehr in den Hintergrund gedrängt 
werden, tut es gut zu sehen, wie Menschen versuchen, 
anderen zu helfen. Genau das wollen auch die Protago-
nisten des Schauspiels von Michael Frayn, das „Die klei-
ne Bühne“ in diesem Frühjahr präsentiert. Was geschieht 
aber, wenn die Angebote der selbsternannten „Wohltäter“ 
nicht mit dem vereinbar sind, was die auserwählten Hilfs-
empfänger wollen oder brauchen? Jens Schlieper und 
Siegfried Maurer haben diese dramatische und rasante 
Studie der Zerstörung des Glücks inszeniert. (Auffüh-
rungstermine s.o.). 
Ab sofort können Sie Ihre Karten online bestellen unter 
www.diekleinebuehne.de. Daneben haben Sie weiterhin 
die Möglichkeit, die Karten telefonisch zu bestellen (s. o.) .
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. . . zupacken: Familien-Hilfe
Kennen Sie diese drei? Nein? Nun, dann 
wird es Zeit, Ihnen Familie Vespermann 
vorzustellen. Peter Vespermann ist bei 
vielen Veranstaltungen, so auch beim Him-
melfahrtsausflug, stets am Grill anzutref-
fen. Meistens steht ihm dabei seine Frau 
Hannelore in einer Essensstraße zur Sei-
te. Besondere Verdienste erwirbt sie sich 
auch als Mitarbeiterin im Schaukasten-Team. Wann und 
wo in Lukas Not am Mann (oder an der Frau) ist, greifen 
Vespermanns beherzt ein. Tochter Julia wohnt inzwischen 
nicht mehr in Hannover und ist daher seltener in Lukas zu 
sehen. Sie hat früher von Frau Wurl die Flötentöne beige-
bracht bekommen. In mehreren festlichen Gottesdiensten 
hat sie uns schon an ihrem Können teilhaben lassen.
Alle bisher entstandenen Karikaturen unserer Ehrenamtli-
chen können Sie im September in einer Ausstellung sehen.

. . .   feiern: Gottesdienst im Grünen
Unseren diesjährigen Gottesdienst im Grünen feiern wir 
am Himmelfahrtstag, dem 1. Mai, in Bissendorf-Wietze 
(Wedemark). Zeitplan:
  7.30 Uhr: Beginn der Vorbereitungen (Abfahrt der
  Mitarbeiter/innen in Bus 1 um 8.00 Uhr)
  9.50 Uhr: Abfahrt Bus 2
10.00 Uhr: Abfahrt Bus 3
11.00 Uhr: Abfahrt Bus 4 (bei Bedarf)
11.45 Uhr: Gottesdienst im Grünen
ab 13.00 Uhr: Mittagessen und Unterhaltung
ab 16.00 Uhr: Rückfahrt (bei schlechtem Wetter eine Stunde früher)
18.30 Uhr Rückfahrt der Mitarbeiter/innen
Uns steht ein riesiges naturnahes Areal zur Verfügung, 
das Jung und Alt zu vielfältigen Aktivitäten einlädt. Strei-
chelwiese mit Kleintieren, Ponykutschfahrten und ein 
buntes Programm für Kinder und Jugendliche sind vor-
gesehen. Die Erwachsenen können den Nachmittag – je 
nach Neigung –  mit Sport und Spiel, bei Kaffee und Ku-
chen oder mit Spaziergängen verbringen. Eine Life-Band 
sorgt für Unterhaltung. Wie in den vergangenen Jahren 
bitten wir alle Teilnehmer um eine angemessene Kosten-
beteiligung. Bitte melden Sie sich bis zum 24. April im 
Gemeindebüro an.

. . .  anschließen: Fahrräder

An diesen zwölf neuen 
Fahrradbügeln an der Ge-
bäudeseite Göhrdestraße 
können Sie jetzt Ihr Fahr-
rad sichern.Foto : R

edaktion
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Gastgruppen Leitung Wochentag Häufigkeit Uhrzeit

Richfaith Christian Centre International 
Hannover (Nigeria)
 Gottesdienst
 Bibelstunde
 Gebet
 Fürbitten/Gebet
 Chorübung
 Nachtgebet
 Frauengemeinschaft

Ibezim  

Sonntag
Montag
Mittwoch
Freitag
Samstag
Freitag
Samstag

wöchentlich
wöchentlich
wöchentlich
wöchentlich
wöchentlich
monatlich
monatlich

 

12.30 - 14.30
18.30 - 20.30
18.00 - 19.30
18.00 - 20.30
16.00 - 18.00
23.30 - 03.30
14.30 - 15.30

Church of Pentecost (Ghana)
 Gottesdienst
 Fürbitten/Gottesdienst
 Bibelstunde
 Gottesdienst
 Teambesprechung

Danquah
Sonntag
Freitag
Mittwoch
Freitag
Samstag

wöchentlich
monatlich
wöchentlich
wöchentlich
wöchentlich

12.00 - 16.00
23.00 - 04.00
20.00 - 22.00
20.00 - 22.00
11.00 - 18.00

Gospelchor „Our Voices“ Garcia Dienstag wöchentlich 19.00 - 22.00
Freizeitheim Altenkreis Gerike Freitag wöchentlich 14.00 - 17.00
Einzelmusiker (versch. Instrumente) 20 Personen verschieden verschieden nach Absprache
Gehörlosengottesdienst Neukirch Sonntag monatlich 15.00 - 16.00
Vokalensemble „ars nova“ Zehner Freitag

Samstag
8 * jährlich 19.00 - 22.00

10.00 - 18.00
Ostgottesdienst Dr. Scheller Sonntag 4 * jährlich 15.00 - 16.00 

Traditionelle Lieder mit christlichen Texten 
können eine Form von Gebet sein. So wur-
de die Gospel-Musik geboren. – Seit sechs 
Jahren gibt es den unabhängigen Gospelchor 
Our Voices, der in den Räumen der Lukasge-
meinde probt und bereits mehrfach bei uns 
sein Können unter Beweis gestellt hat.
Unter der Leitung von Carlos Garcia interpre-
tieren etwa zwanzig Sängerinnen und Sänger 
auf mitreißende Weise Gospels, Spirituals 

Impressum
Druck: akzent druck gGmbH            Herausgeber: Kirchenvorstand der Ev.-luth. Lukaskirchengemeinde
 Salzmannstr. 5, 30451 Hannover, Tel. 05 11 / 210 80 22          Redaktion: A. Rieger und Team

und andere Lieder – a capella oder begleitet 
von Klavier, Gitarre, Cello und anderen In-
strumenten 
Der Chor bereichert in diesem Jahr am 18. 
Mai wieder unseren Konfirmationsgottes-
dienst. Außerdem gestaltet er am 26. April 
um 19.00 Uhr in unserer Gemeinde ein  Kon-
zert. Wir empfehlen Ihnen, sich diese beiden 
Termine vorzumerken.

Our Voices - der etwas andere Gospelchor
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Wir danken für die gute Zusammenarbeit. Die Redaktion                               

Dr. Elke Kistenbrügge und
Per Kistenbrügge
Fachärzte für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
Zietenstr. 2, Tel. 317047

Dr. Matthias Berndt und 
Dr. Irina Jordan-Berndt
Facharzt/Fachärztin für Allgemeinmedizin
Voßstr. 24, Tel. 620025

Ralph Degering und 
Dr. Heide Grüter-Degering
Fachärzte für innere Medizin
Vahrenwalder Platz 3, Tel. 623060

Ambulante Pflegehilfe Hannover
Graziela Rose-Adam
Sodenstr. 12, Tel. 319072

CREATIV frisuren
S. Sander G. Howind
Isernhagener Str. 30, Tel. 331173

Trinkhalle Ömer
Kiosk
Isernhagener Str. 1, Tel. 3885509

Elena Arndt
Fachärztin für Allgemeinmedizin
Vahrenwalder Str. 52, Tel. 319532

Bäckerei und Konditorei
WERNER
Voßstr. 19, Tel. 662319

ZFD - Praxis für Podologie
Doris Gebers und Maria Lukasik GbR
Kriegerstr. 21, Tel. 662893

Nord-Apotheke
Inh. Dr. Irandoost
Vahrenwalder Str. 71, Tel. 3504245

WINGERT
Weinhandel
Husarenstraße 4, Tel. 666278

MUSIMIET
Vermietung und Verkauf von Musikinstrumenten 
Dörnbergstr. 6, Tel. 312296

Vahrenwalder Apotheke
Inh. Dr. Irandoost
Vahrenwalder Str. 83, Tel. 5903170

Änderungsschneiderei
Evangelia Bandrali
Isernhagener Str. 27, Tel. 332500

TERASKE
Ortho Reha GmbH & Co. KG
Vahrenwalder Str. 62, Tel. 317653

Adler-Apotheke
Inh. Dr. Irandoost
Voßstr. 24, Tel. 660935

Dr. Roland Keimer
Facharzt für Allgemeinmedizin
Ferdinand-Wallbrecht-Str. 33, Tel. 697822

Maßschneiderei Jörg Krautheim
Meisterbetrieb
Jakobistr. 27, Tel. 665719

Frank Gattermann
Zahnarzt
Isernhagener Str. 4, Tel. 317531

ABH GmbH
Alten- und Behinderten Hilfsdienst
Drostestr. 41, Tel. 341010

Dr. med. dent. Stefan Thomas
Zahnarzt
Vahrenwalder Str. 67, Tel. 3520654

Praxis für Ergotherapie & Physiotherapie 
Jörg Denker
Isernhagener Str. 16, Tel. 1233622

Kathi‘s Lädchen
Inh. Kathrin Pieper
Voßstr. 19, Tel. 3882130

Peter Gollmann und Dr. Frank Oreschko
Ärzte für Orthopädie
Vahrenwalder Str. 71-75, Tel. 3500307

Kleintierpraxis Berg
prakt. Tierarzt
Dessauerstr. 5, Tel. 317383

Mirko Philipp
Zahnarzt
Jakobistr. 45

Gesundheitscenter Marwede & Marwede GbR
Vahrenwalder Str. 88, Tel. 2627000

Ger Kretschmer
Facharzt für Innere Medizin
Jakobistr. 46, Tel. 662933

Backwaren Shop Ale
Kriegerstr. 33

Physio-Vahrenwald
Inh. Herbert Gilica
Vahrenwalder Str. 90, Tel. 3503925

R. Neumeier
Schuh- u. Schlüsseldienst
Voßstr. 25

Tante Emma Kiosk
Vahrenwalder Platz 2

Drogerie R. Marquard
Voßstr. 52, Tel. 668622

W. Großkopf
Büromaschinen und Bürobedarf
Voßstr. 37, Tel. 662902

Cosmetique 49
Mehrnatz Mehregan
Jakobistr. 49, Tel. 628514

Pelz Frerking GmbH
Inh. Verena Fiene
Vahrenwalder Str. 34, Tel. 317468

Dr. med. Kurt Paczkowski
Facharzt für Allgemeinmedizin, Naturheilkun-
de und Umweltmedizin
Kleiststr. 13, Tel. 668483

Dr. med. U. Müller-Rhein
Facharzt für Allgemeinmedizin und Akupunktur
Vahrenwalder Str. 71, Tel. 3503331 
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Mutter-Vater-Kind-Gruppen 12 bis 18 Monate           zurzeit
  9 bis 16 Monate       Aufnahme-
12 bis 18 Monate           stopp

MO 10.00 - 11.30 Uhr
DO 10.00 - 11.30 Uhr
FR 10.00 - 11.30 Uhr

Kindergruppe 5- bis 11-Jährige MI 15.30 - 16.30 Uhr
Konfirmandengruppen Vorkonfirmanden

Hauptkonfirmanden (bis Mai)
DI 16.45 - 17.45 Uhr
DI 16.00 - 17.00 Uhr

Jugendgruppen ab 15-Jährige
ab 17-Jährige

DI 18.30 - 20.00 Uhr
MI 17.30 - 19.00 Uhr

Kinder- und Jugend- 
bibliothek 
(Eingang Göhrdestraße)

Susanne Becker (Kontakt) - MO, MI
                        Tel. 3 50 60 64 (privat)
Karin Gläsel-Manoussakis - DI

MO 12.00 - 14.00 Uhr
DI 16.00 - 18.00 Uhr
MI 16.00 - 18.00 Uhr

Christophoruskreis Gerda Garbers jeden 2. oder 3. DO im Monat 15.00 Uhr
Hauskreis bei Anna Mander, Tel. 35 39 37-30 jeden 1. MI im Monat 19.30 Uhr
Frauenbibelkreis Diak. Elke Siegmund, Gerlind Wagenfeld,

Annabel Steinfelder
jeden 4. MI im Monat 20.00 - 22.00 Uhr

Bastel- und Handarbeitskreis Ruthild Siebert jeden 1. und 3. MI im Monat 16.00 Uhr
Kirchenchor Sabine Müller, Tel. 169-35 91 DO 19.45 Uhr
Flötengruppen Kontakt:

Angela Wurl, Tel. 31 99 69 (privat)
MO 15.15 - 19.00 Uhr
DI 17.30 - 19.30 Uhr

Seniorenkreis jeden MI 15.00 Uhr
Theatergruppe „Kleine Bühne“ Kontakt: Angelika Maurer, Tel. 88 97 30 (privat) MO 18.00 Uhr
Gesprächskreis P. Dr. C. Bogislav Burandt DO 10.04., 08.05., 05.06.

jeweils 18.00 Uhr
Literatur am Montagabend Ortrud Isabella Engelke jeden 1. MO im Monat 19.00 Uhr
Bibel lesen Abayomi O. Bankole, Tel. 3 68 15 38 (privat) MO 14.04., 28.04., 26.05., 09.06., 23.06., 

jeweils 19.30 Uhr
Wandergruppe Max Petereit, Tel. 39 16 05 Fr 14.03., 28.03., 16.00 Uhr
Posaunenchor Alexander Kockel, Tel. 12 60 93 11 (privat) MO 17.00 - 19.00 Uhr

Lukas-Tanzkreis Edith Kruse, Tel. 66 17 60 (privat) DI 15.00 - 16.30 Uhr
Tanzgruppe „Lukas dreht sich“ Edith Kruse, Tel. 66 17 60 (privat) DI 19.30 - 21.00 Uhr
Nachbarschaftsgruppe Kontakt: Heide Knauf, Tel. 31 75 40 unregelmäßig
Canta Nova (Chor) Kontakt: Kerstin Brocher-Schulz, Tel. 49 86 86 DO 20.00 - 22.00 Uhr
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Ev.-luth. Lukaskirche, Dessauerstr. 2, 30161 Hannover

Anschrift 1
Anschrift 2
Anschrift 3
Anschrift 4

Lukaskirche Dessauerstr. 2 30161 Hannover
www.lukaskirche-hannover.de

Gemeindebüro Anna Mander Tel. 35 39 37-30, Fax 35 39 37-40
e-mail: buero.lukaskirche@gmx.de
Bürozeiten:
MO - DI, DO 10.00 - 12.00 Uhr
MI 16.00 - 18.00 Uhr

Pastor Dr. C. Bogislav Burandt Göhrdestr. 2, 30161 Hannover
Tel. 35 39 37-34
e-mail: b.burandt.lukaskirche@web.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Kirchenvorstand Vorsitzender: Klaus Behn
Stellv. Vorsitzender: P. Dr. Burandt

Tel. 81 82 82

Diakonin Elke Siegmund Tel. 35 39 37-36
e-mail: e.siegmund.lukas@gmx.net
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Kindergarten Kerstin Röttger (Leitung), 
Anne Buyny-Thies, Elke Diepholz, 
Helga Schreiber, Christiane Wegner, 
Kathrin Wiesner

Tel. 35 39 37-35

Küster Michael Klein Tel. 35 39 37-37 oder
Tel. 31 84 95 (privat)

Kirchenmusikerin Young-keum Chung Tel. 2 35 11 76

Spendenkonto Sparkasse Hannover (BLZ 250 501 80) Konto-Nr. 249 238
Gemeindebriefredaktion gemeindebrief@lukaskirche-hannover.de
Internetredaktion webmaster@lukaskirche-hannover.de
Diakoniestation Am Listholze 31, 30177 Hannover Tel. 96 612-0 und Tel. 64 748-0

Was sonst noch wichtig ist


